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Onbernial - VerlauU'arungen.
Z. I2V8. (3) Nr . Iß,25^.

E u r r « n d e
slder v e l l l t h e n e P l l p i l l g l « , , . — T i t
f. k. allglmc»nt Hofkalrm r Hal am 2. I u n l
l. I . "och den ^tst.mmungcn des «llerhöch.
ften Palenlks r rm Z, . März iöZ2 die nach.
folgcndrn Pr-,lleg,rn zu ttr,lf,y n befundene
— ») Dem Malplaß Rl'ihklilchl, l'ürgl. Tisch-
le? mi l ler , wohnhaft u, W l ^ n , Mieden Nr .
5 9 ' , uno dem Johann Mach, Prl»»leglUlne°
Inhader, wohnhaft in Wl<n , W»edcn Nr .
Hilä, für die DsUir vo,i elnlln Iah>e, alls
dle Ei f indul^ Ul,a Vt,dlss,u,ig geruchloser
H^ue - unr> Zl'ümer - )l<l,,aoe - A?^schl»c«i/
n̂ clchc mil Druckf,dern il«»d ^tfarblen Glas^
schale», o.rsthcli jVpin, u«.d on aUtN Al l tu
von M'Ubeln, Rel^radeli und ^chläuchin sich
al'.blmgen lossen. — 2) Dcm Peter <ll,r.«
Ärn^l/ Nentler, wohnyafi »n P^,nS, Straße
(il-05»(^l,<:nct., N r 17, (durch den Bevoll-
machllgltn Flanj Hcintich Hcmd«-,ger, V n -
waltungs » O»rec«or, woj>np^fl n, Wzen,
Stadl N ' . 7^5^, lür v»e Duuer »on fünf
Ia l>cn, auf d,e En'd.ckung unl) Vclbcsscrung
,l? dtr Ve>ft ' l !gu,^ der Gl l f f« D^ucteltische
und El ibrahmtl i / w durch i „ allen Fällen,
in w.lchcn man nicht mil lnjnlen F.nbcn ope-
^irt, dle Vcl»rendung der Eneichcr gänzlich
enlbeh.llch werde. ( ̂ u f dlcsen G,gcnl'.and
wl.roc dim H.'trn Gcd.f.oy unterm iH Jan.
ner 18.55 m Fiankr^ch „«l fünfj. hnjahrlgcs
P l l u l k g ^ m klthc'll). ^ . Dem Eosp<>r Eicher
»um üclsenhof, und dem I . Iac. Da?lill'ker
m .'p.mdrechi.len, Pa llcullc'.s, wohnl)aft »n
Zunch . l , her Schweiz, für d,< Daucr von
zwe, ^ 'hren. aus die El f i . dung, aub Pssan-
zen<.̂ sscn undWass.r lurch e.n arm.sche., Vö l -
fuhltl, cine kün;Nlche Iouch.' (^üncunzism,!-

l.l) zu tsjtUgcli, und durch e>»'. aynlich.s Vcr.
fahren dem ttmmoniakgchall gewöhnlicher Iau«
chc unb dts Mlstes bedeutend zu Ütlglrn, und
chre Düngungskl<,fl zu erhöhen. — /») Dem
Mo,,z Ovldschlmd, Gcschaflssührer des S .
M . Frnhsrrn , . Rolhsch,ld, wl?hnhaft »n WüN,
Giadt N>'. i3U, fur ble D^uer lwn fünf»
zchn Jahren, auf c»e Elfi^.dung in der B<rel»
tung des Seesalzes, welche»» nachfolgenden
Vesblfferu^ c;en best'hö/ und zwar.- z) ,n den
Dimensionen und dem tovogr.iphlschcn Plane
tiner Saline; 2) in d<r Salzwage, zur Re-
qullluncz des llufcnlvelscn Elnllisscs ocr Sulz»
sohle; Z) in der I ' l^oa ln.,ll> eii«« I56»c:i voii'5
^) ln d,m Ecl)öftf«ade, welchcs oen Zweck h^be,
die Ungle ichsten »m 3lll.,lau zu üdc rwmd ln ;
5) in dlln Scheioungsp oc,sje dcr Mutter lauge
von dcr E r h l e ; 6) m dcr Erzeugung großer
Krysssllci 7) ln der Sch^dung bcö Regel t
wassers von der Salzsohlc; 8) m dcn dr<» ver-
besserten Schaufe ln ; endlich y ) >n der Anwene
durig des physikalischen Pnnc,p S uuf die El»
richlung g'oßer, vcn virsch»cdcncn ClimatlN
anglMlssenlr Sa l i nen . — 5) Dem F.iednch
Buße, Bevollmächtigten der t !e ip j l ^ -Dr tkdner
«3lsenbah!i » Eompagnle, wohnhaft »n Leipzig/
(durch l ) r . Icscph s leumal in , wohnhoft m
W i e n , S tad t N r . 9 9 6 ) , für d»c Dauer vc>»
Einem Jahre, auf dle E l f indung ln der Eon-
l irucl ion von Achsen, Achscnbüchsen und cincs
outematischen Oel Apparates für E'selibihn,
und andele Wagcn , dann aüc Ä l lcn ron V l a -
sch'nen. - b) Dem C.'sp.ir M o n s , Z^hn -
a,z t . wohnhaft ln W»cn, S tadt N . I m j 2 ,
für d,e Dauer von zw» Jahren , auf d»e Ve r .
dt^c lung >" der Fassung «l.d Bef.st»^l>ig d i r
nigl'sHen Zähne und Gebisse, wodurch diesel»
dcn scwohl a „ D a u e r , Fci l lgkt i l und Brauch»
balfcit, als auck an 2i! l l ! l ichleit gewlnlnn, und
Reps la lu l l n nlchl u m c l l t t g e n , dahcr auch d,l»



782

llgcv al« b»e blsher ,n Anwendung siehnden
sey,». - 7) Dem August Koh l , b l ' lg l . S e , -
le'lnclster, wohnhaft in W»en, Er lberg N r .
226, für die Dauer von einem Jah re , auf tne
Erf indung uon Fiuerlöscv : ^ l l sk ln «us aewcd«
tem Spa>>al^off, welche l.h«'t Sel lcnnahl uer
f l l l i g t l , und ohne UelXlzug mll O<l/ F i rn iß,
Oi l farbe ode, Pech wasserdicht, f.rner lclchler im
Gewichte, bequemer zu iÜ l l .N / um 20 P>o-
cente wohlfoler sepcn, und mehr W.sser auf
nchn, n können, als dle blbher besonnten dcr»
le» Eimer. — 8) Dem Rudolph Wapp,n '^ '< " ,
G raveu r , woh, hast in W , e n , ^l<opvldN"0:
N r . j ) 56 , und dnn Da^'.d Golost . , , , , Manu»
saclur Zeichner, wohnhaft »», W l c n , ^eovclo.
stadt N r . 662, fü> d.e Dauer von drel Jahren,
auf d»e ^ l s t n d u n g : st.'ch, y l a l l , scha»f u>»d
li«f gepaßt? Bl>cd!!abtn voll ail lN Metallen
und scmpo f i l i onn Mlt Dcff lns zu p'essen und
zu en l i l l l i ren , ohne daß die Ma l l l zen e«nem
Wechscl u lUt l lugsn. — 9) 3l!cm ^ll)s(pt) Schle
g c l , ^«s t ' nwc l ss -D ic r l o r > wohnhaft «n P^e»
uoll , n» Kärn ien, und dem F a n ; Tao. M c l -
lmg , E,scu>ve'kS - Bescher, wol)» haft »n Buch»
schelden, »n K a r n l c n , für tne Dauer vo», fünf
J a h r e n , auf die E ' f indunq, wodurch bei de,,
gewöhlU'chen F«lschfe»e'n durch Hlnzugal»e emcs
eigcns con^lulr ten Ofens und emer eigenen
Vorr ichtung ncbli Anwendung e^ee geill igkli
Thc>l<5 uon jcnem für tcn Hülienbcir icb ganz
unbrauchbaren Krennssoff (Kohllösche), noch
ein zweiter Hültenp<0jeß, nämlich bas Pu l l -
d»ln (Frischei) l?der auch E>chlre>ße»i glcichzcl;
t«q b»welk!^cll>gt welde, und scnnt e»„e zwcl-
auD drelsache ^clstung d.'i dem gewöhn! chcn
Brennsloff'Verb»auche B l ^ t l finde. — ,0) Dem
ssxedrich B<'l)r, P waner . wc?hnt)efl »n W>en,
S t . Ulrich N r . 5l)/ für die Daue, von clnem
J a h r e , auf die E r f i ndung , jede Ar t Wachl^
ktrzen, wie a»,ch W<'cks'fl)cfch>.'N, vcn reiliem
oder auch m,t onderem Brennssosse pcrmischt^n
Wilchfc, stau der bisher blkannten Behant lung,
durch Olcßu'ig m ^srmen zu e, zeugen, bei wel-
cher M i c h ^ e ln^l Arbtlc u».d Z<lt t l ,p«. t
»erde, und die H?e<zln v»el billiger als bisher zu
fiehen kommen. " La,bach am l 3 . J u l i 18/ib.

Joseph Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes» Gouverneur.

E a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t c n a u

«,,0 Prmwr, ?. k Vice-Präsident.

I 0 h N ep. ^ . l l h . v. H c h l o l ß n i g g ,

k. k. Gubernl^lrath.

H. l ^ i 9 . (2) Nr. l S 8 ! 2 , aäNr. l M 2 7 ,
E 0 i c l

deS t. k. i n n ^ r . küst. A p p'e l la t l on s<
G e r l c h t ö . — Bei dem k. k. kärnt. Stadt-
und ^ndrechte ist eine Ralhöst.lle, mil dem
systemmäßigen Gehalte jährl. NOO fl. (5. M ,
und dcm Vor'.ückunHsrl'chl, in die höheren
Bisolduligen von 16l)0 und l8U0 si., m Erle-
digung gekommen. — Bewerber um diese
S^'lle l>ven ihre l)el.'gl,n Oesuä)e, in wilchen
sie zugleich ihr Sprachkennlisse auszuweisen und
zu erklälen hcibcn, ol), und ln wclck^m l5irade
p> etwa Mlt e,n,m Bcamtcn dltz t k. tärnr.
S tad t ' und Lünorechlö vertvandl oder ver-
schwagnt sind, binnen 4 Wocke,,. uom Tage
d»r ersten Einschaltung diesis Edicts in die
Wiener-Ztitungs. lacier, durch ihr, Vorstände
bei dcm k. t. kärnt. ^taot« uno ^«»drechtc
einlangen zu machen. — Klagenfurl am 3 l .
Jul i I6'l5

^."IH5(X (2) Nr. l8567. u<l Nr !7(1tt2.
C o n c u r s » V e r l a u t b a r u n g .

Zur Besetzung einer im küstenländischen
Gubernialgeblele m Erlerigung gekommenen
Etraßcn . Assistencenstllle, mit dem Gehalte
jahlllchcr 2UU ft., w,rd biö Ende k. M . August
Her Concurs ausgeschrieben. — Die Bewerber
um diese stelle werden aufgefordert, ihre ge-
yölig instrllirten Gesuche innclhalv der obig,»
Frist im vorgeschriebenen Wege di.ftr öandeß-
steUe zu überreichen, und sich über die biöhe«
rige Diclxstleistul,^, über die vollkommene
Kenntniß ver reulschcu und italienisch»« Spra»
che, über den Besitz oer sür Bau - Pract,kc>nl»n
im Allgemeinen vorftischriebencn Eigenschaften
und über o<n <Ärad ihrer allfalllgeu Verwandt-
schaft oder Achlvagerschifc mit e,nem Baude«
amtcn dieftr Provinz, gehöriq aubgewiescn.
^. Vom k. k. küstenl. Gudirnium. Tricst am
19. Ju l i »»45.

Z." l325. (3) Nr. l l w i ^ I
C u r v e n d e ,

betreffend die Erneuerung der Gesuche um
kärnr. KrHulelnstiftK-Präbende,!. ^ Die hohe
k. t. Hofk^nzlei hat mir Erlass, vom l9 . v.
M. , Z. l l )V6l , dtt Bewilligung ertheilt, da5
hol)e Hcfoicrct vo::l li Noo.m^l !8^5 Zahl
2 9 l ' l l , betr.ffend di, Erneuung der Gesuch
um Hc.ller Dam<n?^ifts - P^'bendcn deutsch
erl'ländischer Abtheilung und um kr înische
FraulemstMö'Präbendell, auch auf kärnl. ei'sche
Fräulrll>stlltä:Prabendcn am^nden zu dürf.n.
— I n Folge dessen wird hiemit allgemein be«
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k^nnt gemacht, daß jene CompecentinNen um
kärnt.Fräul.instiftscPcäbenden. deren besuche
schon mehr als fünf Jahre alt sind , dieselben der»
z?it binnen einem Jahre, von dieser Bekan»t.
macku'ig an, künftighin aber oon fünf zu
fünf Jahren «m so met), zu erneuern h.,l>e>,
als sonst ^uf eine solche Compelentinn , vi< ihr
Gesuch dinnen des festgesetzten Zeitraumes nicht
erncui rt Hal, lie, El staltung von Vorschlägen
für derlei Präbenden keine Rücksicht genon».
men werden könnte, und solche als durch die
Aenderullq der Verhältnisse aus der (iompe«
tenzfähi^kcit getreten betrachtet, und «us der
Botin^rkang gelöscht werden müßse. I n diesen
erneuerlln Gesuchen brauchen sich die tzompe-
tenlinnen übrigens auf solche chren frühelen
B'ttscbriften beiliegenden Urkunden, die sich
auf thatsächliche Gegenstände beziehen, welche
in der Zwischenteil keiner Veränderung unter,
liegen können, wie z. A Taufschein, Adels-
dlplom lc., nur bloß zu b»rufcn. — ^aidach
am 26. Jul i >6l5

iblsvl unv lanorechllild, ^?,rlautd»ruuaen.
Z. »652. (2) Nr. 6620.

Von dem k. k. Stadt» und ilandrechte
in Krain wiro dem Andreas Uooatscd mittelst
gegenwärtigen Eo^lö e^i«»nirl: Oö h^be wider
denselben bei di.sen, Gerichte der hlesiae gieali,
tätenbesltzer, Sigmund Bals, Klage auf Ver-
jährterklälung der Forderung aus dem Schuld^
scheine ääo. 25 Jänner l77H per 300 ft
eingedlacht, und um cine Tagsahung, welche
hiemit auf den 3. November l 6 l 5 früh 9 Uhr
vor diesem Gerichte bestimmt wird, angesucht.
— Da der AufenthaltSors d»s Beklagten, An
dreaö Udoutscr», diesem Gerichte „nbekannr, und
weil er vieUelä>t aus denk k. (zrt'l^noen abwe-
send i j t , so hat man zu dessen Vertheidigung,
und auf seinc (lljef^hr und Ul,kosten d<n hicr-
ortigen Gerichts - Adrocaten O». <l,way/r als
Curator l)estclll, mil !vtlch,m die angebrachte
Nechlbsache nach 0»r bestchendcN Gerichts«
Drdttung ausgeführt u^d entschieden werden
wlrd. — Der G.-klagle wird dessen zu ocm
Ende etinnerl, damit ,r allenfaüs zu rcchtjr
.^flc selbst erfteincn, oder inzwischen dem be-
stunmc,n Vertreter, Dl-. Zwc.y<r, Nechl6bel)c'.fe
an dl« Hand ^, ^den , oder auch sich scl'>.'st .
eillen ^nd^^, Sach.valrer zu bestellen und die-
stm Gerichte namhaft ,;u machen, und üb,r.
Haupt im techtliche,, oldnungbmäßigcn Wege
tinzuschlMcn lvisstn möge. insdesondcrl-, d< ,r

sich die aus seiner Verabsaumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen hablN wird. — 3ai«
bach den 22. Jul i l855.

3 »3»^ (3) Nr. 7038^
E d i c t .

Von dem k. k. S tad t ' und Landrechte i«
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Kirche und Armen uon s l Oöwald,
durch die k, k. ̂ alum.l proclnvitul, als erklärten
Erden, zur Erfotschunq der Schuloenlast nach
dem am i2 . Juni l u l 5 »i> inlo8l.it<» verstorde«
nen Llitaö Pcedoumg, gewesenen Lokalisten zu
L t . Oswald im Bezirke Egg, die Tagsatzung
auf den l . September 1345 Vormittags um
9 Uhr vor diesem t. k. Stadt- und L«nor,chte
bestimmt worden, bei wclcher all« Icne, welche
an diese.«» Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Anspruch zu stellen vermeinen,
solchen so gewiß anmelden und rechtsgeltend bar-
lhun sollen, wldrigcns sie die Folgen des H.
8 l ^ h. G. B. sich selbst zuzuschreiben habe»
werden. Lalbach den 29. Jul i l lN5 .

I . l2tz3. (3) " ' ' Nr. 6742.
E d i c t .

I ion dem k. k. S tadt , und Landrechte
in Kraiu »vlrd bekannt gemacht: (3s sey über
Ansuchen der Caroline Hahn, geborne Mal l i ,
als erklärten Erbinn, zur Erforschung der Schul-
denlast nach dem am l5 . Juni l 8 l 5 verstor-
denen Ioscph Ralzi, roc<.e Reuze, die Tagsatzur.g
al>f den 1. September !8'l5 Vormittags um 9
Uhr vor diesem k. t. Stadt- und Landrechle be»
lUmmc worden, bei welcher alle jrne, welche
an dlesen Verlaß aus was immer für einem
Recklsgrunde A"spruch zu stellen vermeinen,
solchen so gewiß anmelden und rechtilaeltend
darchun sollen, widtiglns sie die Folgen deötz. 8 l ^
d. G. B . sich ftlbst zuzuschreiben haben wer,
o«n. — lialbach am 22. Ju l i lg ' lä .

H. l^32. (3) Nr. s953.
E d i c t.

' ^ V ö n dem e.k-Stadt- und Pfandrechte in
Krain, als sonlt ir«. Instanz, wird bekannt gec
matl)t: C5 s.y üb^r Ansuchen dis Vlmon He»<
mann^ als Carl Sl<x^',chen lZoncursmassc.
V.rwalc.rs, und Zustimmung der Francisca
E l i x a , in die ojf^nlliche Versteigerung der zu
dilscr Concurs-Masse gthörigen Getreide- uno
Weinvorraty^, welche sich im Hause Nr . 78
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in der S t . Pet.r6. Vorstadt, dann auf der
Gült Ooecschischka befinden, gewilliget, und zur
Vornahme derselben der 20. August l. I . und
allenfalls die folgenden Tage Vormittags von
3 — 12, und Nachmittags von 3 - 6 Uhe
mit dem vtstimmr worden, daß die obgcdachtcn
Verrathe nur um den Schätzungswert!) oder
darüber werd««, hint»ngeg<bt,l werd».'«, und
daß mit der Licttation zu.rst im H„use Nr.
78 auf »cr Gr. Pelels - Vorstadt werde begon-
nen werden. - . L«idach am 26. Jul i l815.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »2o5. (3) Nr. «53.

G » i c t.

Von dem k. s. Vejirksgerichte Krainburg wir»
hiemil bekannt gemacht: Man habe die executive
Feilbietung des der Theresia Ptlschnig gehsli^e,»,
zu Krainburg in der Savevolstadt Nr . 3ä a l l ,
2<) neu liegenden, dem städtischen Oruntbuche ei»'
Dienenden Hauses sammt Pilk^Hantheileü, j,n
Schäyungönoerlbe von »09« t l . wegen ter Mar .
garelha Iesche schuldigen »ou ft. ^. « »., bcwlll i.
get, und es werden zu deren Vornahme tie 3
Feilbielungstagsahuogen auf den 2. Ju l i , 2. Uugust,
«nd 2. September »8^5» jedesmal Vormittag von
9 bis ,2 Uhr in der dießgerichllichen Umlöl^nz.
lei mit dem Anhange festgesetzt, eah diese Reali»
läl bei del ersten und zweilen Feilbietungslagsä-.
tzung nur um oter über cen Schätzungswert!),
tie der dlillen aber auch unter demselben veräußert
werden wi rd , daß jeder Kaustustiqe ein »o A Va»
dium des Schähungsrverlhes zu Handen der Lisi»
lalioni» lZommission zu erlegen habe, und eah
>as VchähungspsotocoN, die ölcitalionsbeoillg^
nisse und ter OrundduidKrxtlact läglich hieramts
eingesehen werken sönnen.

K- K. Bezirksgericht Krainburg am «»
März »645.

Nr. 27U5.
. A n m e r k u n g : Nachdem beider ersten und
zweiten Ftilvietungstagsahung kein Kauflustiger
erschienen ist, so wird zur drillen Feilbielungslaa»
s«hung geschritten. V ^ ^ ! , ^

K K. Bez.Gericht K r i m bürg am H. Uugust «s^5.

Z. ,3o4. (3) Nr. U27,
G d i c t.

Das t . t . BezlltSstericdt Auclsp^rc, macht hie»
mit betannl: Es habe über vorgetommcne An-
zcige c!« l '^cs. 9. Ju l i d. I , Z «27. een Gre.
«or Ierschin von Srobotnik, in Folge ger,cbtl,ck
a.pflogener Untersuchung wegen nachgewiesener
anhaltender GeisslStranlhcit, alS «rrsinn'g zu er.
klären., unter Suralel zu sehen, und demselben
len Johann Pelerlin von Srobolnlk alS (öurator
oufzusttNen süs nothwendig befunden. .

« . « . Bez. Gericht iluersperg am 29 . Iu l l » 8 ^ .

Z. . 5 .2 . (3) Nr. S3.«
G e i c t.

'lien dem Belirttgtlichte Neudegg wird kund
gemacht: Gs sey auf Anlangen Zdes Joseph Krai-
schcl, Vormund des >n. Franz Kcvslscb von Raune,
eie e^eculive Feilbielung l,r dem^ Franz Iurglilsch
von Kremin gehörigen, kcm Franz Kovalsch we.
gen ihm zue>la,!Nlcn Lebenöuntt,Halles execulive
eingcantwollelen, auf der dem Aule Grailach »uli
Urd. N r . 49 dienstbare,: 2j5 Hübe des Mathias
Furglilscd nn<lclst Odlig<ili»n ld» 3o. November
»8,2 intabulirie» G,bschaslssarderung von 200 ft-
bewMlgll, und seven d>e»u drei vermine, als ter
29. Uuaust. der 23. Slplcmber u»d del 29 Oc>
tober »845 »n der t,.ha<sich,li<i)e,> A,n«hsH„ilei in
ten grlrShnl'chel, Umtssiunden mit dem Veisahe
festgesetzt lvorden. daß tie besagte Forderung hei
der ersten unb zw.ilen Feildiclung nur um edee
über den Nennwerth ver Odligcuio,,< bei ser dril»
ten Fcildiclung aber auch unter tcmselben hintan»
gegeben »»erden wird.

Llcilalionöbldingllisse und GrundbuchK^tract
tonnen in der tießgerichiliche, Amlökanzlei in den
gewöhnlichen A-nlsstunden eingesehen werden.

Bezirksgericht Neudegg am l5 . Ju l i »8^5.

Ä! .5 ,6 . (3) Nr. 408.
G l» i c t.

3>on oem k. t Beziltsgesichle Savenstcin
zu Wclchselstein »viro blkannt gemacht, daß man
t«n Machiaö Gllnanzhizh von Icl l?uze, wegen
erhobener übler Vermdg.nsqeb^hlung unter (3u>
ralel grslht. und zu seinen (Zuralor den Barlhelmä
Nisbllr,- von IeNouze ausglsteNt bade.

K. K. VeiiröSgericht Savtistein zu Weich,
sclst^n am 20.. I u n l i6^5.

Z. 133K. (3) E d i l l. N,. 2555.

Von dem vereinten k k. Veziiksgcrichtc Egg
und Krcutdcrg wild über Ansuchen deß hochlöblichen
k. l. Stadt - und Lalidltchlcs zu ü îbach ddc. ^9.
Juli d. I , Nr. 7U39, hiemit bekannt g/m^chl, daß
die zum Verlasse des zu St . Oswald am l ^ . Juni
1855 vnstoibelN'n Lvcaliftc», Herrn Lucas Pradou»
Mg gthongen Efscsscn, als: ein silbernem Vorleglöf-
fel, 5̂ ' sildevlie Eßlöffel, 3 silberne Kassel)löffel,
zwei qrosic silberne «Vchul)sch:,aUen, und cine
goldene Sackudr samml goivt-ntr Kclt^', dann cin
Pft,d u',d 2 Kühc, Hauci , Keller - und Meierge.
lalhsch^ftsn,^,e,^ und Bettwäsche, Kieidnngästlicke
'und vcrrathiqcs ^elreids, am 18 und l9 . Au.qust
l. I , mW no!tngens.,ll5 auch in den dar.iunolgm'den
^aqen. j^ssmal von 9 biö ,2 Uhr Vormittags uyd
2 bls k Uhr Nachmttta.qs in loco E t . Osw'aldim
össenilicheil Llc,tat,onswege geacn sogleich b^c.Bezah.
Illiiss des Mclstbvles an de.l' M<>isidie!enden, jrdoch
lncht unter dem Schähungswerlhe werdcn hintan-
gegeben werden.

K. K iLezirksgelicht Egg und Kreulbei-g' am
8. August 1845.


